
Gemeinnütziges.

(Aas dem , Awerikaniich'n Agiiculturijt.")

Wink über rbrit.
Cs muß da große Bestreben de Far-

er sein,dir Brbei r- die er beschSfiigt.

beniowohl wie seine eigene und die sei-
ner Gespanne wirksamer, ma-ben. Um

dirs z ermöglich', bedais es vielen

Studiums. Ein Mann mag hart ar-

beite und wenig r Wea bringen. Er

Ntwiist eutweter saische Plane, oder er

nibclirt einrS Syste s und rer Ort

nng Ein anderer In-irsi gute Plä-
ne, läut es ader an l,r Lid gen Energie

fehle, um dieselbe >n all' ihren Ein

zelnhetien auszurüdre. Es ist eine ge-

ichlige Sache, zu wisse, wann zu ar-
beiten und wann Andere arbeiten zu
lassen. Während der Heu- und Ernte-

zeit ssllte ein Farmer, der viele Leu'
beschäsiigt. selten eine beständig Arbeit

alernthinen. Er kann dadurch, daß er

den geringen Details Ausmertsamteit
schenlt, für sich viel nützlicher sei, als

enn er seine ganze Kraft beim Aufladen
oder Binden gebraucht. Er sollte immer
gegenwärtig sein, bereit, in jedem Äugen-

blick da ine Hand zu eichen, wo seine
Arbelt am wirksamste sein kann. Er

sollte im St-nle sein, aus einen Blick

o sehen, daß jeder wichtig- Zapfen au

einer Maschine fest ist. Er sollte die

schwachen Punkte bei all' seinen Arbeiten
kennen und für alle Zufälle bereit sein.
Er sollte daraus Bedacht nehmen, daß
von dem schwächsten Ringe die Stärke
der ganzen Kette abhängt. In d n un-

zähligen Einzeinheiten der garmarbett

dieser schwache Ring bisweilen hier,
I weilen dort, aber immer ist er irgend-

wo. Aus dem einen Felde mag er in
ter Mähmaschine sein, auf einem andern
rnag e an den Bindern liegen, zuwei-
len ist es der Ablader, oder es fehlt am
Schober oder am Heuhaufen. ES ist
Immer irgendwo und der Farmer sollte
darnach blicken und sich bereit hallen,

diesen Punkt zu verstärken.
Größere Ernten per Ack r. ?

Aber es sind nicht einzig die Details bei
den garma, Helten, deren willen wir be-

strebt sein sollten, unsere Arbeit wirksa-
mer zu machen?wir müssen mehr denn
je bestrebt sein, größere Ernten per Acker

zu erzielen. Hohe Arbeitslöhne werden
uns zwingen, entweder größere Ernten
oder gar keine zu ziehen, Es kostet nicht
mehr, einen Acker Kartoffeln, der 300

Vushrl liesern wird, zu pflügen, zu be-
pflanzen und zu cultiolren, als einen,
der weniger wie 100 ergibt, und wenn
viel Unkraut vorhanden, nicht einmal
de Ausgrabens werth ist. Es mag 12
CeniS per Bushei kosten, Kartoffeln in

dem einen Falle auszugraben, und nur
4 Cents in dem andern. Ein Weizen-
feld, welches weniger als 10 Bushel per
Acker abwirft und so voller Disteln ist,
daß e fast unmöglich wird, die Frucht
zu binden, wird mehr einzubringen ko-
sten, als ine saubere Ernte mit 35 Nu
shel per Acker. Und dasselbe Princip
findet bei all' unseren Ernten seine An-
wendung.

Unkrau t. ?Wir haben ein vorzrig-

lichesKlima zum Vertilgen des Unkrauts.
Unsrre heißen Sommer und trockenen
Winde trocknen den Saft selbst einer
Distel oder Oueckenwurzel, oder einer
Portulak-Pflanze aus, wenn wir blos
die nöthigen Mittel gebrauchen, um die
Verbindung des Unkrautes mit dem Bo-
den abzubrechen. Der englische Farmer
ist genöthigt, in gewöhnliche Jahres-
zeiten weit mehr Arbrtt anzuwenden, um
Quecken zu vertilgen, als hier erlangt
wird. Wir sollten die saubersten Far-
men in der Welt haben. Und doch sa
gen wir nicht zu viel, wenn wir bchaup
ten, daß auf Tausenten von Farmen in
den Ver. Staaten das Unkraut den Pro
fit verschlingt. Wir dringen wieder und
wieder in die Leser um eine ernstliche
Anstrengung zu machen, um da Un-
kraut zu vertilgen und sich dessen völlig
zu entledigen.

Sommerbrachen aus starkem, lehmigen
Land sind oft das beste und billigste Mit-
tel, Unkraut zu vertilgen und den Bo-
den zu gleicher Zeit zu bereichern. Eine
richtige Sommerbrache bereitet da Land
sür ine Ernte vor, und dann sollte man

vor der nächsten Saison nicht besäen.
Es reinig das Land und concenirlrt dte
Pflanzennahrung. statt L Weizenern-
ten von IS Bushel zu erzielen, setzt es
un in den Stand, eine Ernte von 30
Bushel zu gewinnen, und säubert da
Land zur selben Zeit.

Brache für Weizen. Eine
richtige Sommerbrache fleht man selten.
Unsere sogenannten Sommerbrachen für
Weizen find eine moderne Erfindung
und oft eine sehr nützliche. Sie find
von zwei Arten. Die eine besteht im
Unterpflügen von Kleerasen im Juni
oder Jult und dem alsdann durch de
freien Gebrauch des Eultivator und der
Egge zu b-vbachtenten Reinbalten der
Oberfläche und dem Säen des Weizens
ohne in eitere Pflügen. Die andere
ist die, das Land im Juni zu pflüg?
und S, sobald der Rasen theilwetse ver-
fault ist, in die Ouere zu pflügrn Dann
egge mail vollständig und cultlvire, bis
drr Rasen klein in Stücke gerissen und
da Unkraut vertilgt ist. Dann pflüg-
man wieder und sär. In un,ermKlima
bringt ine solch Brache häufig da Land
für den Welzenbau in einen glänzenden
Stand. Unser Haupieinwand gegen die
selbe ist, daß da Land nicht für Ire
hinlänglich lange Zeit den verbessernden
Einflüssen er Luft ausgesetzt ist. Wel-
che System auch immer a,'genommen
ist, man thue die Arbeit vollständig. Es
sollte keiner Unkrauipslanze gestattet er-
rn, sich irgendwie auszubreiten. Wir
sollten nn besteeteu, jedes Unkraut zum
stßwporsprossen zu veranlassen, und e
dann tilge, Wurzeln von Disteln,
Ooecken u. s. iv, sollten vertilgt erden,
tndem an sie der Sonne aussetzt. Wen
die Pflanzen zu wachsen beginnen, soll!
man nicht gestalten, daß auch nur in
Blatt an dt Oberfläche dringe.

Unnütze Schossen reibt ai, so-
bald sie erscheinen. Sie geben den Bäu-
men et häßliche Ansehrn und hinderner wachsthn. j

Gottli^^^^
in der a. Str., zwlschen Union und Miststraße,

Columbia, pa.
Meine Brauerei, in elcher die allerneuesten

sindungen und teähitrsten erdesser-" Antigen ngedeachi sind, und nur da aI-
.IUN leideste Maieeiai, Malz und Hopfen von
Elfter Qualität, rrwtndel wird, steht dereil
nab und fern in Pennsoioanie, und seldst weil
außeedaid dieses Staates in so gutem Renouiee,
daß wir laum medr üdeia dleid, al alle Bc-
sucher Eoiumdla', die ein GlaS guleu Gersten-
fasle lieben, einzuladen, sich in meinem Beau-pause durch eigene Geschmack von der Stärke,
Güte nd Trefflichkeitde von mir gedrauien
Biere zu üderzeugen. Geneigle Bestellungen
im Großen, von Wieihen und andern Kund
Pünkllichitit, Zuverlässigkeit und Sorgsames.
tigee Eoftumer habe ich einen elgenen
Sar ans er Pa. Eenlral Railroad. In Phi-
labeiohia sind ie Wirihschasten on John
Miller, 2212 Markt Str., nd Gotlfr.
Grog, No. 452 Nord 9le Str., die Haupt-
d'pois füeein Lageedier. Von den 23 Wirih-
schafien Columbia ersehe ich gegenwäeilg 21wlt Bier. Wie sind jetzt ordeieiie, auch der
gebßle Nachfrage genüge zu iöune. Recht
iung°st

'st'h st Hochach-

vottli Jung,
4. Elr.,,wische Union nd

1a.15,1572. olia,P-.

M?d-V'"°uk?n!"" uu Ichl.chl.ui um. Whl-I.u.
Splrltn und unbrauchbaren Llaueuren judireltet
und a-mllchl und dem Gelchmalk ,ulled a-n>lli>lund

irpi> und dann als l>'>'de (roalcn),
machende kXpvarlnar) und wtedeeherslellend- (Ite-

loe--> welche den

Indern < i?!w. La!

!n^°l!?nÄc^Äl^-n^R^^

"^/d ÄÄut lir

lI,ta
ftirsenche Mitte?, hat I-d°ch auch das B-rdlenfi
I-Manen und En! Undün" en'der keblr°und lllnge-

darbenen Bche"
aartvlÜn' !l>ch"iitm"!ndrnr es schnrü den dunkel-

i'N-n IIM,.be?!m^^

Ichltmm-°ug-n'!!'. >!
in llrl lliaenden Ueveln, hat Dr. Walker'S Vlncaar

ltter I-,ne aratie Hrilkrall >n den harmülllgsi-n

und

r".W

un der Pr°j-S d-S Staffw-chl-I wird eitstlg voe-

"Är.Äalter' Binegar Bitter lulrkl In allen

,ÄutVe^°un^l->

?eVs'u^el^d>^

tudl-

3alioli LclMi' 5
Marmor-Bard,

'''Grabsteinen

I Monumente,
Marnror,

Granit d

-free-Btone,
werden auf Bestellung auf die kürzeste Nach-
richt angefertigt.

Um geneigten Zuspruch bittet,

Jakob Lehncr.Haerisburg, Jan. 25, '72.?tf.

Julius Pagel,
S ck> n e l d e r.

Nr. 4014 Markt Sirakr,
Philadelphia,

Älcidcr-midTÜch-
Handlung

die besten Stoffe
bei

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

erlauft und garantir.
Um geneigten Zuspruch titlet

Julius Pagel.
Philadelphia, Januar 1, tS72-f. !

Lancaster Bier
bei

John P. Deiker
No. Chcstnut Straße,

Hanisburg, Pa.

Loni>> BtM!.
Weinen und Liquöien,
Ecktder North Avenue u. FederalSiraße,
(Ivo nd 201 Federal Str., und IiNorth .,)

AlleglMy Pa.
Die orjügUchslen Liauurrn^s>?S

Lonis Stern,
Ail-gden. Pa.. Juni 27.

Haupt-Offi-e: 101 W. Sie Str.. Ciniiuua, O.

Die einzige zuverlässige Gescheuk-
Verloosung in Lande!

OS,st
in vcrthvollcn Gcschcnkeli!

L. D. Sme's

Geschenk Verloosung!
Ziehung am Montag, den 0. August,

M?,
Ein großer Capital-Gewinn von

35,000 in Gold i!
5 Gewinne hl l000 1 s
5 Gewinne 3500) nll^tz-pnuir^hq
lOGewinne stUwj

NIN Glschiir, sc Plsoii! Eln^Pfeed
weeih je !siM>! Ein feines Rosenholz Pia!
Familien Nähmaschinen, weeih je lsili. 750

Wertb von §2O bis §3OO jede.

Manien Kelten; aoldene

Gesammtzahl oer Geschenke, 0,000.
Loose limltirt aus ----- 50.000.

Einzelne Looses lill.iv; sechs Loose, 3-5.00,

den bestelln
Alle Briest sind zu adressier an:

L. D. Sine,
Ofsicer BorBv,

lvl West 5. Str., Eincinnati,
Eincinnati, O. Ohio.

(Oktober 5. tS7t-ls.)-lu!i ä. '72.

Reinhardt's
Deutsches WastHaus

i(?itixon'tj Home,).
No. I7 Sniitbfield Straße,

Pittsburg. Pa.

Joseph Reinhardt,
Pitisbueg, Juni 17, l72?II.

Mrmers' liasi,
Nro. 2t Nord.'lre Straße,

Arnsburg, Pa.
Capital : Hz,.

Direktoren:

Daniel Epplep, Samuel A. Black,
John Maller, R. A. Lamberton,
H. H. Houston, James North,
S. T. Charit, T. L. Wallaca,

F. C. Fink.

a f o^.'il^,t^
Ersparnisse

zu jedem Beirage werden in dieser Bant ange-
nommen und die höchsten Interissen darauf,
zahlt.

Commeiclelle und andere Werlhpapiere
wlrden disrontir. Der Erhebung von Geldern
in allen Theilen lr Landes wird pünktliche
Nusmirksiimkeit geividmrt und ein aiigrmeini

F. C. Fink,

Daniel Epplcy,

Harriöburg, Mal 1K.1872-3Mt.

Tapeten, Tapeten!
Nergslressei b Noyki,

Nro. 7 Market Square,
(unteihaib Jone' Hotel,)

Harrisburg, Pa.

Decorations-Tapeten,
der feinsten FreSeomalerei nachgeahmt,

die neuesten Mustern,
Eleganter Tapeten für Zimmer,

s Gald-Tapete für Besuchs-Zimmer,

Etwas Neues:

Lambregiavs sür/enjiern,
und zwar zu drn billigsten Preisen.

Tapeten erden auf getünchte Wände -
ohn Ablrahen oder Mehrtosten aufgezogen und
dafür garantir, daß sie nicht '

Wenn verlangt, werden Muster per
Post versendet. .

IKU-Alle Ardeit wird durch praktische Nr-detler besorgt.
vergstresier äi- Bah,

No. 7 Marktpiah, nterhald dem i
. Ha" > Han<brg. 'April IS, lS7Z?t. z

Wirth's
Holet und Restauration.

No. 058 vv Markt Str.,

Philadelphia, Pa.
vir iesN Liquirr, und da der^hmi

Z ot>>rd, itiarmb " >,

> i< II <77.

tLiryweisrr skr Vtel>edr.

"
Philadelphia Erprrßzug, - 2.5 Mor,
Schnellzug, ... 3.25 --

Lancastcr Zug (,! Mount Jop) 7.5 V Borm
Paciffc Srpreßzug, .

. 9.55 ..

Slmpra Srpreßzug, . 2.VV Nachw
HarrtSburg Accommodatton, 3.55
Vollzug, (ausgenommen Sonntag) 8 3V Nach
Incinnatt Srpreßzug, - tV.LS Nacht

Westlich.
Sudltchcr Srpreßzug .

. 12.55 Nachts
Paciffc'Srprcßzug, ' . 4.V5 BorrEctePolliug, - . . ä.15 ?

WcgPassagttczug. .
. 7.30 Borm

Pollzug, .... 1.2 V Nachm
Schnellzug, ... ?
Srtc Srprrßzug, .

. 4.4 Nachm
Gemischte Züge .

. 5.V0 "

Sinctnnatt Srpreßzug. . lv.3t>

Hierher geschaut!
?rv:?

Frühling- ° Sommer-
Waaren!

Frischer Borrath!
Große neue Auflage!

Feine
Frühling- und Sommer

Cassimeren,
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal,
nebff allen erschieteneu Stoffen für Männer
und Knaben on den neuesten Faconen, sowie
frische

I Furnisching Goods,
soeben erhalten und zu den

aller billigsten Preisen
zu haben bei

I. C. Mehring,
an Fröhlich's altem Plah, Sckc der Drtllr

und Fester Straße,
HarrtSburg, Mär, 14, 1872-tf.
Dr. Heo. U?m. Ruedi,^

Deutscher Arzt sc Augenarzt,
' bietet hetrmtt dem geehrten Publikum seine pro-

p-ssloncllcn Dünste an.
vsttce in Ro. 200 Zweiie Tliaße, drei Thüren

' unleehalb der Rulbeee Straße. Oifice - Sinn-
' den: 7 bis s Uhr Vormittags, I bi 3 und 7 bis

, Uhr Nachmittag.
HariiSburg, Ro Z, 1371?es.

Germania
Lebens - Berficherungs-

Gesellschast, N.J.
Januar I, 1872.

Baar.Deckung P 4 053.N9 9K
Baar-Sinnahmc in ld7l t,W9,K18 Bt>
Baar-Dlvidendln an Jndader

von Policen bezahlt in 1871.. 131.k87 VN
Versicherungen bezahlt in 187t.. !tBN 238 77
Ueber IB.VVV Policen

in Kraft, im Wrrtb
von über P33.tX0.000 Ott

Aaar-Deckung durchaus reell und diS>
ponible.

eine andeie LebenS-BeißchcoungS-Ge.
sellschaft übertrifft die Germania an Si-cherheit,

Agent sür Dauphin Sonnt:
F. W. Haas,

217 Walnut Straße
HarrtSburg, Mar, 28, 1872?l I.

Ineenz Orstngrr's
?Sechste ward - Haus"

Ecke der Dritten und Berbetr Straße,
Harrisburg Pa.

Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehrten
Publilum seinen obigen Gasthof unter Zuiichn.ng prompter Bedienung und dilliger Bebaud-
lung.

Harrtsdueg. Juli t. 'K7> 11.

Germania
Feuer - Verficheruugs-

GefeUfchaf.
Nro. 175 Broadway. New-stjork.

Rud. Garrigue, I. E. Kahl,
PrSffdent, Viee-Prästdeni.

Hugo Schumann,

Baar Capital, HSvo,.
TotalVermögen, Pl,o77,B4B.9o.

Urbrrilcht de Zustande der Se-
sVschft.

Januar l, 1871.

Vermögen.

Compagnie . .' ZS.St 5
Anleihen aestchett durch erste Llen aus

Geundii^enlhnm^. .... gz i.ooo 00

Tempo'rSe- Anleihcn gegen CoÜaieral
Sicherheiten 3.400 00

Wechsel" 4ZSO z

Andere I!
tcm 14,172 72

>,77,es 0

Eentral - Bureau für Penusplvanien
HarrtSburg, Pa., Ro. 18 Dritte

"das wl'
auf de Eigenthum lieg,. Sie erlangt' Une
Nachzahlung. Di, Prämien werden in daarem
Velde eindizahlt für den ganzen Zeitraum derVersicherung, entweder für den Zeitraum on ei-nem, drei oder fünf lahren, welche unbedeutend
HSHer sind, al in den Gegenseitigen erstcher-
unaS-G-stllschaslen.

Auf Wunsch der versicherte werden die Poll-cen in deulscher Sprache bgesaßl.

Appllkalionen werden in der
Zwelg-Osst, i. 18 .DritteStr.,

Harrisburg, Pa.,
E. C. Jrvin Ä Co.,

F. W. Liesmann,
Eolicitor.

Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste nd zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschaft

in de vr. ltagteo.
Für HollidahSbnrg und Umgegend, Hr. S.

Fleischer, gen.- O?s!ce: Nr. 43, Wal-
not Sttaße.
HimUdn,, Sunt 2, l?1-.jr.

Die schönste Auswahl
Scmiilien.nndHaiid-Ziiijeüi,

Lutherischen Gesang-Büchern und
Gebet - Büchern, und sonstige

Andachts-Bücher
dilltg zu habe i

Tchcffer's Buchladen,
HarrlSdurg, Pa.

RechnnngS-Bueher,
Tage-Bücher,

Ledgers, Cosh-Büchrr,
Memorandum.

Luittungs Bücher
von allcn Größen und Arten, und

Schreib-Materialien
In großer Auswahl

wohlfeil und sehr gut
zu haben in

Gchessrr'S Buchladen,
2le Straße, zwischen Markt d Shesnut.

Harrisburg, April 9, 4303-tf.

Geschäfts -Veränderung.

Lagerbier-Brauerei
des Hrn. Friedrich Marirva

freundlichen Besuche ein.
Di .Bar" wirb ftctö mit dem

besten Bier versehen sein.
Limburger- und Schweizer-Kafe

B. lt. Bier kann strtS im Gießen wir im

Gustav Ncichmann,
A. Reynolds.

Marieila, Pa? Der. 14. lB7l.?dv.

Deutsches Gasthaus,
Johll Aüdlrr, Eigenthümer,

Dritt Straße, foberhaib Broadstraße,)

West-Harrisbnrg.

KBr AZürtemberger Wein, sowie die
besten Speise und andere Delikat-
essen stelS auf Hand. Prompte und reell

John Nlldler.
HairlSbürg, gebr. 18, 'LS.

U. Gottsried Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Hand-Concordailz.
Durchgesehen und verbessert

von Dr. H. L. Henbncr. Mit
einer Vorrede von Dr. Philipp
Schaff, und einem Anhang von
8060 Bibelsiellen vermehrt von
Pastor A. Späth.

Dieses wohlbekannle Werk, on dem dreizehnAusgaben in Deuischland erschienen sind, ist eiuso orlreffliche Hilfsmittel zum Verständnisse der
heil. Schrift, daß zu seiner Empfehlung keinWori
jn sagen nölhig ist. Es gidl ein vollständige
Nerzetchniß on allem, wa die Bidrl enldält, ähn-
ltch wie das englische Werk on Eruden, und istzugleich ein Kommcnlar, ein bomilelischeS Hand-dach, ein Ideologisches Trribuch und eine religiöse
Enepklopädie. Unschähdar für den Prediger, und
unenibehrlich für zcdcn Forscher in der Schrift.

Diese erste amerikanische Ausgabe, erbcsserlund ermehrt, istzugleich wohlfeiler als irgend eine
in Deui^lan^erschienen^

Jg. Köhler, Verleger,
202 Noed Vierte Str.,

Philadelphia, Pa.
Zu haben bei

S. S. Germar, 28 S. 2te Straße,
Theo. F. Sebeffer, Zweite Straße,

Harrisburg, Pa.
Oktober 12. tS7i-3mi.

Lucas König's
City Bierbrauerei,
EheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

HarriSburg Pa.

oWSnbig zu genügen.
Indem WieihSlokale findet man stet frische

Bier am Zapf, sowie
gteWel, Bittrrs, Schweizer-

u nd L t m b u rg e rkä se, ic.

Danlbar für da ihm disber gescheut! Zu

Lulg Ziönlg.
Hrrlsburg, No°. lü. 'Li-,

Hütet Euch vor Quack-
salbern!

Ein Opfer jugendlicher Unbesonnenheit, die
Nervenschwache nd oizeltige Eniieäftung
erursachte, hat nachdem er vergeblich jede
angezeigte Heilmittel problr da, ein einfache
Mittel der Seldstheilung entdeckt, eiche er

ähnlichem Heiden unterworfen sind,

Ndresse,
I.H. Steve,

R. 7 Rassau Street,
A->Lrk, August 2b, ISN-rtl.

Anker Bier-Salon,
(ehemals John Mtzge,'S Restauration,)

No. ISS Front Straße,
Columbia, M.

Christian Mischlich
zahlreichen Besuche eine hochverehrt. Pudtt-
ttrfflichstrn, GoIt Nr^d

Ehr. Mischlich,
No. 19t> Front Straße,

iloluiudia, Pa., Januar 25,1872?11.

Louis Hummel's
Lastrrbler-Aaloon Restauratlo,

Bhamokin, pa.,

Louis Hummel.

Dr. Carl Orth,
deutscher

Arzt, iluunvarzt und'Geburtshelser.
Office: No. Iktht East Straße,

Meghettl) Cily, M.

E"lp,'M"!^^B72°^"'

Koymann's

Kunst-Huch;
Wng verborgener Kennst
ö IIKeilmittel und Künste

Gegen Einsendung von 80 Cents senden tri
postfrei ein Exemplar in deutscher ode
englischer Sprache an irgend eine Person.-
Man bittet, Namen, Post-Office, Countp, im

Staat deutlich zu schreiben, um unfehlbare!
Empfang zu sichern.

Sheo.l. Schefftt'

Ayer s
Sarsaparille

d^Äu
und sei Nus hat sickstetig vergrößert, da derselbe ans dessen inne-

wohnenden Heilkräften begründet ist und
durch seine merkwürdigen Heilungen aufrechi
erhalten wird. Mild genug, um gesahrloi
und wohlthätig fürKinder zu sein, und doch sr
durchgreifend, daß es die schlimmsten Verun-
reinigungen des Blutes wirksam aus dem-
selben entfernt, wie z. B. skrophulöse und sy-
philitische Säste. Unreinigkeiten oder Krank-
heiten, welche Jahre lang in System versteck!waren, weiche diesem gewaltigen Gegengift
bald und verschwinden. Daher dessen wun-
derbare Heilungen, von denen viele allgemein
bekannt sind; bei Skrophcla und allen skro-phulösen Krankheiten, Geschwüren, Aus-
schlägen und Ausschlagstrankheitcn dee
Hunt, Gelchwiilsten, Klecken. Beulen,
BlaSchen, Pusteln, offenen Schäden, St.
AntonSseuer, Rose oder Erysipclas,
Flechte, nässender Flechte, Schuppenaus-
schlaa deö Kopses, Ringflechte, und inne-
rer Verschwörungen der Gebärmutter, desMagen und der Leber. Es heilt eben-
falls andere Krankheiten, für die eS nicht be-
sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-sersucht, Verdauuugsschväche, ouvulsio-nen, Neuralgie, Herzleiden, weiblicheSihwachc,allgemeine Srhwäeheund weißeulpst, wenn dieselben Kundgebungen skro-Phulöser Eiste sind.

ES ist ein vortreffliches Wiederherstel-
lunasmiltcl der Gesundheit und der Kräfte
im Frühjahr. Dadurch, daß es den Appetit
und die Vcrdauungsorgane erneuert, besei-
tigt es die Erschlaffung und Ermattungen
dieser Jahreszeit. Auch wenn keine Krank-
heit vorhanden ist, fühlen sich die Leute, wenn
ihrßlutgereinigt ist, besser und leben länger.
Das System erhält erneuerte Kraft und gleich-
sam eine Verlängerung des Lebens-Kontrakts.

Präparirt von

von allen DÄ
Wirthsschasts-Ueberahe.

un?Bckannien m da'ßVrheronEapt. Schuh gehaltene "Union.Ho.te l" an der Chestnut Straße, de Prnnsnloania
Eisendahn-Dep-t in Lancaster gegenüber bezogen
hal.unddaSVeschzst fernerhin daselbst betreibew rd. Dur pr°m-tn und reelle Bedienung, so.wie njuglich- Speisen und Setr-nle hoff n steh !die Gunst de Pudlilum, und die di.. vIä
Hotel" dibber geschenkte undschafi, sicher.Um geneigten Zuspruch bittet

Beude. ILanraster, Mrzgl, 's,. I

Bekanntmachung.
. Noii, wird himnit gegelen, daß et such bei
dernichsten esehgebuna dt Staate Pennsla.nie ewaedracht wird. ,ur Bründuna tlni e.
meinwes-n unter dem Namen "diewflie AvenueSaina Ban! of TiitSbuia". gelegen in der

m>t l§ gz
eine Spar-Bank

Bank sull^zoo,m!v"tetta-
PltlSHu"g,'luni 27, >?2-NM,,

d.i..

gemeine Ban'piioilegien, uiiier um Namen
er

Srianton, Mail!, lBi2?kß
PräfidentschaftS-Campague.

M Nappen.
<MM> Mäntel und

illustri.te Cireulare und

Cunningham S: Hill,
Nu. Jftch Ehurch Street,

Philadelphia, Pa.
Juni IZ. 1872--tMi.

Ä. ZZoegmyr,
Plumber-Gas-Fitter.

No. 2S Süd Zweiie Straß,
Ahdi-Isbildsl. Pq.

sowie Prioat-Behamde werte

Gas- und Wafftd'-Firturen>u den billigste Preisen ?sehen.varriadur, Mar, 11'.1871.- tA.

Neadiug Eisenbahn.
Sommer. Zrrangem.

Montag. den 6. Mai, 1872.
ruße Irunk-Linie um Norden und Noidtre.

ften nach Philadelphia, Reu-Aurk, Readina, Pult.>ae. Tamaqua, Ashland, Shamuii.i, Lehanon,
lliniuwn.iiaston.Cphraia. Lui,. Lanraster, Tu.

Lüge erlassen HarrtSburg für Rcw-Zlort nie
folgt: Um 3.45, und um S.IO Vormittag,
und um 3.00 Nachmittag, machin Connei-

und wmm?'in Zi"so " Eisenbahn,
und um -i.sa" und um °v. R^mwag

Zurücklchrcnd erlassrn sie N-n-.Aoek um 0.0v-rmtttag, >3.30 und 5.45 Rachmittag, Pbt.
um 3 30

und

Züge gehen ad nach Reading. PotiSoillc, la-
magna,MincrSoelle, ASHland, Shamolin, Allen-lown und Phstadelphia um s.lo Vorm.. 3.05 u.4.05 Nachm., und hält an iuLctanon und allrnHauplstaiionm! der .0S NachmittagSzug ronner.tirt blo für Mhiladetphla, PoilSville und Coluw.dia. Zuge für P°ttille, Schpttli>Haen undlubuin, über die Schullill nnd SuSguihannu
Sisenbahn erlassen Harrisburg um 3.4üNachm.

V-nnsplanischi.züge rrlassrn R-adi-gfür Allcnlown,Eastön u. N.ZPorl u 4.34, lo.iöV.M., und um 4.05 Nachm. Zurückkehrend er.
lißlßiw.Poek um 0 Uhr Vormittags, um 13.30,und um 5.45 Uhr.Nachm., und Allenrown um 7.Z0vorm., 13.35, 3,15, 4.35 und 0.15 Nachmittag,

Dr-W-g - Passagirnug rrliißi Philadilphia
um 7.30 Vorm., macht Connectioii mit einem Zug

Reading

Er geht on PottSoillr ab um S.oo Vormittag
und um 3.30 Nachm.! on Hcrndon NMtS.ov V
M., und on Shamolin um 5.40 u. It.lS Vorm..on Asdland um 7.05 Vorm. und >3.43 Nachm

Eil um 7.5 l Vorm., und 1.3

erlassen PoiiSv.lle, ia Schupltill und Gut-qurhanna Sistnbahn, um 5.15 Vorm. für Harris-
burg, und um 1t.45 Vorm. für Mine <itroe u>

Pottille AeromodationSzug erlaß, PollSrill
tbmm

um 7. US Vorm..
zurücklchrend erläßt Phstadrlphia siachm-asflrt Reading um 7.40 NM., und errrichi PotiS-lllrum S.Zo NM.
I IVoilSiown AccommodaiionSzug erläßt Kot!-iown um 0.45 Vorm., zu,ücktehrendund erläßt erPhiladelphia ißeuntl u. iSrccn Slraßei um 4.: 0
Nachm.
7

und Columbia um 5.15

la^etton'um '°3 0'".

bahn.
auf der Rinding Eiser-

Pickerinz Valley Züge erlassen PHSniroille um

Die Eoledrooldalezüge lasst Pottilow um
9.408°rm.1.Z0, g.ZS u.7.lSßach., für Mt.Plea-
sant, zurückledrend läßt Mi. Plcasant um 11,
u. iI.ZM., und Z.2S N.M., und erdindeZügrn drr Reading Eisenbahn.

All>town um ä.ZSund^g.ld Nachmittag,"und
Rrading um Nacht für Har.

NM^für^
I. E. Wootten,

Nsttherl Central > Eisenbahn.
(Sommer-Tabelle.)

Durch- und dlrrkie Rounie nach Washington.
Baliimorr, Erle, Elmira, Buffaio, Ro-

chestcr und Niagara Falle.

Sechs Züge täglich

valtimor ä- Washington Cith
Vier Züge täglich

Bon und nach Montag, Juni 9,1872
erlassen Passagierzüge da Pennsylvania El-
sendahn-Depot liglich ie folgt >

Südlich (nach Baltimore).
Niagara Srpress, . . 3.40 Abend
Philadelpia Erpreß. -

. Z.,15 VorPostjug, nach Baltimore, ?.lS Nach
Schnellzug, . .

. Z.zz Vorm
Pacifie Erpreß, .

. . lv.tS Boren
Einctnnati Erpreß,ug, . tl.lv Nacht

Nördlich (ach Erle ie.).
Niagara Erpreß geht ab um 10.40 Bonn.
Mi. t.LSRaq
Schnell,, .... 4.4 g ?

EincinnaliErpreß, nach Eanondaig. 4,tSVoim
Posteugnordlich und südlich, Schnellzug nöit-

lich, Paeific Erpreß südlich, Eincinnati Erpreß
niedlich, und Accommota^

ilonstug, nördlich?'laufen augegnom-
men Sonntag.

Der Buffalo-Erpres, nördlich und südlich,
zeht täglich.

Der Eincinnati südlich, läuft ,äg.

Eineinnati Erpreß südlich, geh täglich, au,
genommen Montag.
N eitere lunst ende man sich an dieZfssce im Pennsylvania Eisenbahn-Depot.

Alfred R. Fi,

Hanttnrg.Znl ZV, MS.

Der Humorist.
Klegelied rine Schulmeister.

Aus metrer Hetmalh lünast verbaunt,

AI ?>d e- d er nähren.

Äueb Not > siir !r vi rid Bab.

Im Aniang aletch, statt AVE,

Die Eätrs aus ihren Röcken
Und ich hatte keinen Stecken I

Fand :ch rtnmal mit frecher Hand
Nietn elznrS Btldntß an der Wand

Und sagt' ich einmal he stall bi,

Äch hätt' ich jeh den Stecken!
Ries ich sie einmal zum Gibet,

An. wie die grösch' zu quäcken,
Und ich halte leinen Stecken!

Kurz, ich geh' fort Im schnelle Laus,

Theologisches. Et Rabbiner und
ein katholischer Geistlicher hatten sich aus
elnemDampsschiffe kennen gelernt Beim
Landen am Bestimmungsorte machte der

Prtrster dem jüdischen Theologen den
Borschlag, eine Flasche Weln irgendwo
mit ihm auszustechen, damit sie sich der
Gegensetligen Gesellschaft noch einige
Zelt erfreuen könnten. Dieser willigte
in Der Römer spielte den Wirth, ko-
stete de Wein und bemerkte tadelnd
Der Wein Ist gelaust Der Israelit
konnte ten seiner Naltan eigrnlhümli-
chen Spolt nicht unterdrücken und frug!
?Macht ihn die lauf den schlechter?"
Da zog der Pfarrer schnell besonnen ei-
nen Dukaten aus der Tasche, hielt ihn
dem Juden vor und fragte: Macht denn
das Beschneide Wahl besser?

Ausfallende Aehnlichkcit.?El vor-
nehmer Herr fand, daß ein Landmann
ihm selbst außerordentlich ähnlich sei.
Spotiend fragte er denselben:

?Ist Deine Mutter vielleicht oft In

?Nein," entgegnete der pstlffige Bau-
er, ?melue Mutter nie, aber mein Vater
sehr oft."

?Heute," sagt neulich ein Predi-
ger nach dem GoiteSdienst, ?habe Ich zu
einer Versammlung vonEseln gepredigt,"
woranfelneDaine antwortete: ?Deshalb
habenSiedieselben wohl sooft: ?geliebte
Brüder!" angeredet."

Wie kann man'S den Gerichtsleu-
len nur recht machen? sagte ein Dieb
der dem Gefängniß entsprungen war
und tu einer einsam gelegenen Schenke
seinen Steckbrief las. Brecht ich ein,

ist' nicht rech, und breche Ich aus, ist's
wieder nicht recht.

Parallele. Mit den Damen ist
schlecht ?Sechsundsechzig" spielen, da sie
folgend, Unarten an sich haben: Sie
nehmen sich mehr als, ih: en zukommt
trumpfen ihren Gegner immer ab, hak
ten nie Farbe, schau' häufig in fremde
Karten, mischen Alles durcheinander, find
eitel, wenn fle zwanzig haben, melden
nie ihre Vierzig, und erzählen der ganzen
Wel', wenn sie inen Buben bekomme.

Bet einem Ball in einem Land-
städichen VirginienS vergnügten sich ein
Anzahl erheiralheter Frauen beim Tan-
ze, während ihre Sprößlinge im "bubios-
roo>" aufbewahrt wurden. EinSpaß
vogel machte sich unterdessen da Ber-
gnügen, die Kleider der ?Babie" zu
vertauschen und die im Laufe der Nacht
schlaftrunken helmkehrenden Mütter blick-
ten in dem halb erleuchteten Zimmer
nicht lange nach de Gesichtern, sondern
einfach nach der Kleidung, um ihre Lieb
linge zu erkennen. Nach Hause gekom-
men enthüllte sich ihnen aber, beim Um-
kleiden der Kinder, die furchtbare Wahr-
heit. Da waren Mädchen zu Buben,
und Buben zu Mädchen geworden, und
augeblickiich macht sich jede Mutter auf,
um ihr lgeneS ?Baby" zu entdecken.
Das gelang auch endlich, wie der Bericht
sagt, jedoch nicht ohne eine allgemeine
Ruhestörung im Städtchen und unter
de stärksten Verwünschungen für den
unzettigen Spaßmacher.

Eagle Works,
Harris bürg, Pa.

Machinist, Eisen- und Messing - Gießer,
Berferttger von

Buchbinder - Maschinerien,
Keystone Cider-Pressen, allgemeine Maschinen-Zlrbeir und Ver-

fertiget von Schneidemaschinen, Messern, Schrauben, Schul-
Möbeln, u. s. w.,lurz alle in das Geschäft einschlagende Aitllel,

Händler in allen S-rten Maschinisten-Werkzeug?-, Dampf- und
GaS-Röhrcn, >c., Lederne Gürtel, u. s.w.

Altes Kupfer, Messing, Blei, Zink und Eisen werden zu Baarpreisen ange-
nomine.

Harrisburg. Dezember 7, MI?II,


